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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Benno Zierer, Prof. Dr. Michael Piazolo, Prof. (Univ. 
Lima) Dr. Peter Bauer, Dr. Hans Jürgen Fahn, 
Thorsten Glauber, Eva Gottstein, Joachim Ha-
nisch, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, Nikolaus 
Kraus, Peter Meyer, Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, 
Dr. Karl Vetter, Jutta Widmann und Fraktion 
(FREIE WÄHLER) 

Praktische Agrarwissenschaften in Bayern nach-
haltig stärken – Hochschule Weihenstephan-
Triesdorf unterstützen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, mündlich wie 
schriftlich im Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten zu berichten bzw. zu folgenden Fragen 
Stellung zu nehmen: 

─ Aus welchen Gründen werden die bestehenden 
Masterstudiengänge Agrar- und Gartenbaumana-
gement laut Medienberichten derzeit nicht mehr 
angeboten, obwohl die beiden neu geplanten Stu-
diengänge noch nicht ausgereift sind? 

─ Wie bewertet die Staatsregierung diese Entwick-
lung vor dem Hintergrund der Wichtigkeit und 
Stellung gerade der praktischen Agrarforschung in 
Bayern? 

─ Wie beurteilt die Staatsregierung die Beendigung 
der Kooperationsverträge mit der Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf (HSWT) durch die Tech-
nische Universität München (TUM)? 

─ Wie beurteilt die Staatsregierung die mit der Ab-
schaffung der Masterstudiengänge (Agrar- und 
Gartenbaumanagement) verbundene Marginali-

sierung einer gerade im Bereich der Landwirtschft 
essentiell praxisnahen und damit anwendungsbe-
zogenen Hochschulbildung? 

─ Inwieweit kann aus Sicht der Staatsregierung das 
wissenschaftliche Cluster sowie die Kooperation 
zwischen der HSWT mit der TUM auch weiterhin 
gestärkt bzw. auf eine zukunftsträchtige und soli-
de Basis gestellt werden?   

─ Inwieweit unterstützt die Staatsregierung die 
HSWT, Abteilung Weihenstephan im Aufbau ei-
gener Masterstudiengänge? 

 

 

Begründung: 

Allein in Bayern gibt es noch fast 109.000 landwirt-
schaftliche Betriebe. Zusammen mit dem vor- und 
nachgelagerten Bereich generiert die Land- und Er-
nährungswirtschaft fast 120 Mrd. Euro Umsatz und 
beschäftigt rund 900.000 Menschen. Das Agrarland 
Bayern gehört daher zu einer der wichtigsten land-
wirtschaftlichen Regionen in Europa. Nicht nur zahl-
reiche Ausbildungsbetriebe, sondern auch große In-
dustriefirmen im vor- und nachgelagerten Bereich ha-
ben sich hier angesiedelt und stellen zahlreiche Ar-
beitsplätze zur Verfügung. Aus diesem Grund ist es 
unabdingbar, dass auch die universitäre Ausbildung 
gestärkt und ausgebaut wird. Gerade am Standort 
Weihenstephan bieten sich zahlreiche Kooperations-
möglichkeiten mit der Landesanstalt für Landwirt-
schaft und der HSWT. Diese Synergieeffekte müssen 
für die Forschung genutzt werden. Gerade in der 
Landwirtschaft ist der Bezug zur Praxis von immenser 
Bedeutung und darf nicht verloren gehen. Laut Medi-
enberichten sind an der Technischen Universität 
München massive Veränderungen diesbezüglich ge-
plant. 

 



anzuzeigen. – Das ist die Fraktion der CSU. Stimm-
enthaltungen? – Bei Stimmenthaltung der Fraktion der 
FREIEN WÄHLER ist dieser Dringlichkeitsantrag ab-
gelehnt. 

Ich lasse jetzt über den Dringlichkeitsantrag der Frak-
tion des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN auf der 
Drucksache 17/19636 abstimmen. Wer diesem Dring-
lichkeitsantrag seine Zustimmung geben will, den bitte 
ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen 
des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN, der SPD und 
Frau Kollegin Claudia Stamm (fraktionslos). Gegen-
stimmen bitte ich anzuzeigen. – Das sind die Fraktio-
nen der CSU, der FREIEN WÄHLER und Herr Kolle-
ge Muthmann (fraktionslos). Stimmenthaltungen? – 
Damit ist dieser Dringlichkeitsantrag ebenfalls abge-
lehnt.

Ich lasse nun abstimmen über den CSU-Dringlich-
keitsantrag auf Drucksache 17/19637. Wer diesem 
Antrag seine Zustimmung geben will, den bitte ich um 
das Handzeichen. – Die Fraktionen der CSU und der 
FREIEN WÄHLER und der Kollege Muthmann (frakti-
onslos). – Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. –
 Stimmenthaltungen? – Bei Stimmenthaltungen der 
Fraktion der SPD und von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN und Claudia Stamm (fraktionslos) ist dieser 
Dringlichkeitsantrag angenommen. 

Ich darf darauf aufmerksam machen: Die Dringlich-
keitsanträge auf den Drucksachen 17/19616 mit 
17/19622 sowie auf den Drucksachen 17/19638 mit 
17/1941 werden in die zuständigen federführenden 
Ausschüsse verwiesen. 

Weiterhin darf ich bekannt geben: Die Tagesord-
nungspunkte 21 mit 23 – das sind die Anträge der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Tiergerechte 
Mastgeflügelhaltung usw., auf den Drucksa-
chen 17/18330, 17/18331 und 17/18493 – werden im 
Einvernehmen der Fraktionen von der heutigen Ta-
gesordnung abgesetzt und auf die Sitzung am 25. Ja-
nuar 2018 verschoben.

Ich rufe gemeinsam die Tagesordnungspunkte 24 
bis 27 auf:

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Ruth 
Waldmann, Ruth Müller u. a. (SPD)
Zeit für Gerechtigkeit. Zeit für Queer II: 
Regelmäßige Berichte über die Gesundheit von 
schwulen Männern, lesbischen Frauen und 
Transgendern (Drs. 17/17797) 

und

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martin 
Güll, Kathi Petersen u. a. (SPD)
Zeit für Gerechtigkeit. Zeit für Queer III: Lehrpläne 
für Altenpflegeschulen an queere Biografien 
anpassen (Drs. 17/17798) 

und

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, 
Angelika Weikert, Doris Rauscher u. a. (SPD)
Zeit für Gerechtigkeit. Zeit für Queer IV: Schluss 
mit der staatlichen Diskriminierung von Schwulen 
und Lesben in Russland! (Drs. 17/17799) 

und

Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Ruth 
Waldmann, Ruth Müller u. a. (SPD)
Zeit für Gerechtigkeit. Zeit für Queer V: 
Maßnahmen gegen Diskriminierung von Lesben 
und Schwulen in Altenpflegeheimen 
(Drs. 17/18139) 

Es handelt sich dabei um das Antragspaket der Abge-
ordneten Zacharias, Waldmann, Ruth Müller und an-
derer betreffend das Themenpaket "Zeit für Gerech-
tigkeit. Zeit für Queer II bis V". Bezüglich der 
Unterbetreffs verweise ich auf die Tagesordnung und 
das Protokoll. Die Gesamtredezeit der Fraktionen be-
trägt nach der Geschäftsordnung 36 Minuten. – Ich 
darf jetzt als Erster Frau Kollegin Zacharias das Wort 
erteilen. Bitte schön, Frau Kollegin.

Isabell Zacharias (SPD): Frau Präsidentin, Kollegin-
nen und Kollegen! Frau Präsidentin, erschrecken Sie 
jetzt nicht, ich zitiere – nicht, dass Sie mich gleich 
rügen –: Du schwule Sau! – Das ist das meistgehörte 
Schimpfwort auf deutschen und auf bayerischen 
Schulhöfen. "Du schwule Sau" – also ein Schimpf-
wort, um eine Minorität – –

(Zuruf von der CSU: Das habe ich noch nie ge-
hört!)

– Haben Sie noch nie gehört? Dann waren Sie noch 
nie auf einem bayerischen oder deutschen Schulhof.

Worte wie "Du Schwuler", "Du schwule Sau" sind 
immer noch tagtäglich Teil der Diskriminierung, die 
junge Männer, junge Frauen an Schulen erleben müs-
sen. Diskriminierung von schwulen und lesbischen, 
bi-, trans- und intersexuellen Menschen ist an der Ta-
gesordnung, Kolleginnen und Kollegen. Wir haben un-
sere Anträge auch deswegen noch einmal hochgezo-
gen, weil ich erschrocken bin. Erschrocken ist jetzt 
noch harmlos formuliert. Ich bin überrascht, mit wel-
cher Argumentation die CSU unsere Anträge ablehnt, 
und genauso erschrocken bin ich, mit welchen Argu-
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, 
Florian Streibl, Benno Zierer u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Drs. 17/19620 

Praktische Agrarwissenschaften in Bayern nachhaltig stärken - 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf unterstützen 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatter: Benno Zierer 
Mitberichterstatter: Walter Taubeneder 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Wissenschaft und Kunst hat den Dringlichkeits-
antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in 
seiner 67. Sitzung am 24. Januar 2018 beraten und e i n -
s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst hat den Dringlich-
keitsantrag in seiner 77. Sitzung am 21. Februar 2018 mitbe-
raten und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Ai-
wanger, Florian Streibl, Benno Zierer, Prof. Dr. Mi-
chael Piazolo, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer, 
Dr. Hans Jürgen Fahn, Thorsten Glauber, Eva 
Gottstein, Joachim Hanisch, Johann Häusler,  
Dr. Leopold Herz, Nikolaus Kraus, Peter Meyer, 
Bernhard Pohl, Gabi Schmidt, Dr. Karl Vetter, 
Jutta Widmann und Fraktion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 17/19620, 17/20911 

Praktische Agrarwissenschaften in Bayern nach-
haltig stärken – Hochschule Weihenstephan-Tries-
dorf unterstützen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, mündlich wie 
schriftlich im Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten zu berichten bzw. zu folgenden Fragen 
Stellung zu nehmen: 

─ Aus welchen Gründen werden die bestehenden 
Masterstudiengänge Agrar- und Gartenbaumana-
gement laut Medienberichten derzeit nicht mehr 
angeboten, obwohl die beiden neu geplanten Stu-
diengänge noch nicht ausgereift sind? 

─ Wie bewertet die Staatsregierung diese Entwick-
lung vor dem Hintergrund der Wichtigkeit und 
Stellung gerade der praktischen Agrarforschung in 
Bayern? 

─ Wie beurteilt die Staatsregierung die Beendigung 
der Kooperationsverträge mit der Hochschule 
Weihenstephan-Triesdorf (HSWT) durch die Tech-
nische Universität München (TUM)? 

─ Wie beurteilt die Staatsregierung die mit der Ab-
schaffung der Masterstudiengänge (Agrar- und 
Gartenbaumanagement) verbundene Marginali-
sierung einer gerade im Bereich der Landwirtschft 
essenziell praxisnahen und damit anwendungsbe-
zogenen Hochschulbildung? 

─ Inwieweit kann aus Sicht der Staatsregierung das 
wissenschaftliche Cluster sowie die Kooperation 
zwischen der HSWT mit der TUM auch weiterhin 
gestärkt bzw. auf eine zukunftsträchtige und soli-
de Basis gestellt werden?   

─ Inwieweit unterstützt die Staatsregierung die 
HSWT, Abteilung Weihenstephan im Aufbau ei-
gener Masterstudiengänge? 

Die Präsidentin 

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Nun rufe ich Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß 

§ 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, vorab einige Informationen dazu: Die Lis-

tennummer 38 ist von der Abstimmung ausgenommen. Dies ist der Antrag der Abge-

ordneten Aiwanger, Streibl, Prof. Dr. Piazolo und Fraktion (FREIE WÄHLER) betref-

fend "Kritische Prüfung der Südwest-Umgehung Olching" auf Drucksache 17/19285. 

Er soll auf Wunsch der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN einzeln beraten werden. 

Der Aufruf würde am Ende der Tagesordnung erfolgen.

Des Weiteren möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass der Ausschuss für Bundes- 

und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen in seiner Sitzung am 

Dienstag die unter der Nummer 3 aufgeführte Subsidiaritätsangelegenheit betreffend 

die "Bewertung von Gesundheitstechnologien" auf der Drucksache 17/21174 beraten 

und einstimmig empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, bei den Beratungen 

im Bundesrat auf Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und darauf hinzuwirken, dass 

diese Bedenken Eingang in den Beschluss des Bundesrats finden. Die Beschluss-

empfehlung ist der Liste beigefügt.

Die unter den Nummern 4 bis 6 aufgeführten öffentlichen Konsultationsverfahren auf 

den Drucksachen 17/20592 bis 20594 wurden diese Woche ebenfalls im Ausschuss 

endberaten. Die Ausschüsse haben auch hier einstimmig empfohlen, zu den Konsulta-

tionsverfahren eine Stellungnahme abzugeben. Im Einzelnen verweise ich auf die der 

Abstimmliste beigefügten Beschlussempfehlungen der Ausschüsse.

(...)

Protokollauszug
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Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Wir kommen damit zur Abstimmung über die 

Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der 

Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von CSU, SPD, 

FREIEN WÄHLERN und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Danke schön. Gibt es Gegen-

stimmen? – Keine Gegenstimme. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltung. 

Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
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